


Was macht uns zu dem, 
was wir sind?

Was definiert uns? Ist es 
unser Zuhause? Ist es unsere 

Schulbildung?

Oder ist es unsere 
Familie?

Alex Rider. 

Familie.
Hast du etwas für uns 

vorbereitet?

Oh! Äh … ja.

BROOKLAND SCHOOL,  
LONDON

Dann komm 
nach vorn.

Fang an. Okay.

Also gut.



Ich kann nicht wirklich 
viel über meine Familie 

erzählen.

Ich habe meine Eltern 
nicht mal gekannt. Sie 

starben, als ich noch klein 
war. Ich lebe bei meinem 
Onkel. Und er ist auch 

nicht oft da.

Und weil er so viel 
auf Geschäftsreisen 

ist, haben wir eine 
Haushälterin.

CORNWALL

»Er hat einen wirklich 
langweiligen Job.«

»Er ist Abteilungsleiter 
bei einer Bank. In der 
Kundenbetreuung.«
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Seine Arbeit 
bedeutet ihm viel, 
aber er redet nie 

darüber.

Das war’s auch 
schon. 

The End.

Tja, das war 
nicht ganz so 

aufschlussreich  
wie erhofft …

Wo ist dein 
Onkel jetzt?

O ja? Und worum 
geht es dabei?

»Neue Ansätze 
im europäischen 

Bankwesen.«

Er ist auf 
irgendeiner 
Konferenz.
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»… Leben auf der 
Kriechspur.«

»Sie wissen 
schon …«
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»Mein Onkel ist 
einfach schwer zu 

erwischen.«
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P IEP

P IEP

P I I I EP  . . .

RAKETEN FRONT
RAKETEN HECK
SCHLEUDERSITZ

ZIEL 
ERFASST

»Ich glaube nicht, 
dass ich so bin wie 

er …«



Bullies sind so was … 
von gestern.

Warum 
verpfeifst 

du dich nicht, 
Gary?

Du bist so eine 
Pfeife!Die Sache mit deiner  

Mum und deinem Dad tut 
mir echt leid, Alex. 

»Ich glaube, 
wir existieren 

einfach.«

»… und ich glaube nicht, 
dass jemand uns zu dem 

macht, was wir sind.«

BUMM
BUMM
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Ja, ja.

Vielleicht 
nächstes 

Wochenende!

Ist schon gut.

Tut mir leid …

Oh! 

Samstags habe 
 ich Reitstunden, 
und dann gehe ich 
mit Mum und Dad 

aus.

Ich kann nicht, 
meine ich.

Nein.

Sag mal … Möchtest 
du dieses Wochenende 

was unternehmen?

Hi, Alex.

Oh …Hey, Sabina.

PIEPPIEP
PIEPPIEP
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Stimmt. Aber zum 
Abendessen bin ich zurück. 

Und dann haben wir das 
ganze Wochenende für 

uns.

So wie immer.

Da gibt’s nicht viel zu 
erzählen. Übrigens tut’s mir 
leid wegen letzter Woche. Ich 
wollte wirklich da sein, aber 
dann kam plötzlich dieser 

Trip dazwischen …

Du erzählst mir 
ja nichts.

Nein, weiß 
ich nicht.

Ganz nett.  
Du weißt doch, wie so 

was abläuft.

Wie war die 
Konferenz?

Ja, ich bin schon 
auf dem Weg.

Kommst du bald nach 
Hause?Hey, Alex!
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Was zum …?

Kein Problem. 
Tschüss!

Danke, dass du 
angerufen hast.

Wir seh’n uns 
bald, okay?

Ja, ja, schon 
gut. 

Soll ich da echt drauf 
antworten?

Also bitte! Wann 
habe ich dich je 
hängen lassen?

Wirklich?

PIEP
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